Protokoll Vorstandssitzung am 11.11.2010
Anwesend: Michael Bolz, Horst Kemmeter, Gerda Bolz, Jens Schmitt, Udo Klamerski, Sabine Jahn-Riehl

1.Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt mit folgenden Anmerkungen:

Strahler Nr. 5 wurde tatsächlich gedreht, war aber nicht in der Aufgabenliste geführt, d.h. aus dieser ist folglich auch nichts zu streichen. 

Ergänzung bzgl. OB-Gespräch: Zuschuss für Heizung durch Stadt beträgt 20.000,- e, Rest beim FöV. Zusätzliches Problem: Die Rohrzuleitungen sind ca. 38 Jahre alt und voraussichtlich in näherer Zukunft nicht mehr brauchbar. Für Erneuerung werden ziemlich hohe Kosten entstehen, die die Existenz des Bades bedrohen. A.: Michael  tritt an Herrn Weitzel heran, dieser soll klären, welche Kosten in etwa zu erwarten sein werden.

Landjugend: Beim Treffen mit der Landjugend und Vertretern der Stadt sind die Kosten für die Wärmehalle auf ca. 35.000,- € insgesamt beziffert worden, die Stadt würde davon wohl ca. 4.000,- bis 5.000,- € übernehmen. Landjugend wollte Rückmeldung geben, ob sie das Projekt unter diesen Voraussetzungen angehen, die Rückmeldung steht noch aus.

Die Steine vor dem neuen Boden sind angehoben worden. Nach Mitteilung von Gerda hat Steffen festgestellt, dass die Arbeit schlecht ausgeführt sei, es bestünden eine Neigung Richtung Umkleidekabinen und die Gefahr der Überschwemmung bei Regen. A.: Horst schaut sich die Gegebenheiten vor Ort an.

2.Zur Aufgabenliste:

Punkt 5: Strahler kosten nach Information Horst 104,- e pro Stück, d.h. ca. 500,- e insgesamt. A.: Jens schaut vorab, ob es in Mannheim gebrauchte günstigere gibt.

Punkt 6 bleibt unverändert.

Punkt 7. In der Damendusche (d.h. im Vorraum) staut sich weiterhin das Wasser, die bisherigen Maßnahmen waren nicht erfolgreich. Lösung nunmehr durch Anbringung einer Rinne (Ablauf) am besten in der Breite einer Fließe, Abfluss in Richtung „Putzraum“ (Hauptabfluss). A.: Horst, Jens und Michael holen Informationen ein zu Angeboten, in der nächsten Sitzung wird weiter besprochen.

Punkt 19: Horst schaut sich die Situation vor Ort an und ruft Fa. Deigentasch an wegen Beckenköpfen und Preis.

Zum Tischfußball gibt es nicht Neues.

Punkte 32, 33, 34 bleiben unverändert.

Punkt 35 (Unterstand Bademeister): Gerda und Sabine berichten über Besuch in Deidesheim und den dortigen Bademeisterraum (Container). Möglichkeit soll nachgegangen werden, ob es ähnliche Container gebraucht gibt (z.B. Fa. Gräf in Mannheim). A.: Jens ermittelt das.
Punkt 37: A.: Horst schickt Änderung der Satzung wie in letzter MV beschlossen an Michael, die Fassung muss beim AG eingereicht werden. Der Punkt bleibt also in der Aufgabenliste.

3.Weitere Themen:

Abrechnung Rockbenefiz: Michael und Udo vereinbaren einen Termin.

Bühne: A.: Bernhard fragt die Technik-Firma, mit der sie zusammenarbeiten, nach einem Angebot.

Leinen: Hülsen sind gesetzt, Leinen kommen möglicherweise von DLRG  oder auch aus Rülzheim.

Veranstaltung Seebühne: Bernhard berichtet über die Idee, eine Bühne auf Gerüst im Becken aufzubauen, da schwimmende Bühne wohl nicht zu realisieren ist. Konzept bleibt Thema Wasser, Bernhard klärt, wer hierzu welche Beiträge liefern könnte. Hedda Brockmeyer hat Bereitschaft erklärt, für Kinder/ Jugendliche eine Aufführung am Nachmittag zu machen. Tag der Veranstaltung müsste Samstag nach Rockbenefiz, d.h. 6.8.2011, sein. Kinder ab 17.00, Erwachsenenprogramm abends. Ab Nachmittag müsste das Bad geschlossen werden für den allg. Betrieb. Bei schlechtem Wetter am Samstag könnte auf Sonntag ausgewichen werden. Ein „Probestellen“ der geplanten Bühne soll bei leerem Becken erfolgen. Bernhard entwirft eine Kalkulation zu Kosten/Einnahmen.
Sandstrand: Gerda berichtet, vom Stadtstrand könne der Sand nicht geliefert werden wegen möglicher Verschmutzung und Verletzungsgefahren; allenfalls bei Unterzeichnung einer Haftungsfreistellung für Lieferanten möglich. Idee eines Strandausschanks im Bad wird zunächst nicht weiter verfolgt wegen Konkurrenz zur Gaststätte.

Fundraising: Gerda bespricht mit den Anwesenden das Kapitel 2 des Ratgebers zur Vorbereitung des Treffens der AG am 21.11. um 18.00 Uhr. Wer weitere Personen für die AG weiß, bitte ansprechen.
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